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Feiern Sie mit uns vom 17.-20. Mai
auf dem Festplatz in der Zellerie 
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Liebe Leser!
„Das Beste im Norden“ ist unser Motto der diesjährigen Ausgabe und soll uns daran 
erinnern, welche tollen und zugleich bemerkenswerten Ereignisse uns letztes Jahr 
begleitet haben und dieses Jahr begleiten werden. Auch wollen wir wieder ein 
Zeichen setzen, das „Wir-Gefühl“ stärken, Gemeinschaft  zeigen und (er-)leben.

Das diesjährige Schützenfest ist wieder ein Gemeinschaftsakt mit tatkräftiger 
Unterstützung aller befreundeten Vereine, wie z.B. der Feuerwehr und dem 
Treckerclub. Ohne dieses Engagement würde man eine solche Tradition nicht 
fortführen können. Alle sind dabei, ob in der Organisation, dem Aufbau oder der   
Durchführung des Schützenfestes. Ohne eine engagierte Gemeinschaft der 
Mitglieder wäre das alles nicht möglich. 
Unsere Sponsoren und Inserenten sind ebenfalls ein wichtiger Baustein dieser 
Schützeninfo. Wir wollen Danke sagen und zugleich auf die lokalen Anzeigen und 
Inserate aufmerksam machen, denn „Das Beste im Norden“ bedeutet auch, dass 
das Gute – gar das Beste – doch so nah und lokal vor der Haustür ist!
Wir freuen uns alle auch dieses Jahr wieder auf eine tolle und unvergessliche Zeit 
auf dem Schützenfest.

Wir gedenken unseren
verstorbenen Schützenbrüdern

Rolf Merkert und Lesley Otterwell

Impressum:
Herausgeber Schützenverein Kaltenweide von 1903 e. V.
  Zellerie 8 - 30855 Langenhagen - Tel. 8 66 72 33

Verantwortlich Marion Baumgarte

Anzeigen/                  Marion und Jörg Baumgarte, Dagmar und Martin Seeßelberg,   
Redaktion                 Axel Siebert und Malte Warnebold, soweit nicht anders vermerkt
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Druck  WIRmachenDRUCK GmbH, Mühlbachstraße 7, 71522 Backnang

Auflage                  4000 Stück

Die Schützeninfo wird kostenlos abgegeben. Alle Anzeigen und Informationen werden nach bestem 
Wissen, jedoch ohne Gewähr veröffentlicht.
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Jedes Mal, wenn ich über das Schützenfest in Kaltenweide 
nachdenke, um ein paar Zeilen für die jährliche Festschrift zu 
formulieren, stelle ich fest, dass dieses Fest anders ist. Diese 
Ortschaft und sein Schützenverein „ticken“ offensichtlich 
anders. Das meine ich ausdrücklich positiv! Denn egal, ob ich 
innerhalb Langenhagens oder auch in unsere Nachbar-
kommunen schaue, braucht dieses größte nördliche Event 
unserer Stadt keinen Vergleich zu scheuen – es sticht 
erkennbar heraus!

Wenn auch anderorts viele Menschen das Pfingst-
wochenende für einen Kurzurlaub nutzen, gilt das in 
Kaltenweide aber wohl gerade nicht! Denn „Kaltenweider“ 
wissen dieses besondere Fest mit seinem besonderen Charakter zu schätzen und 
das heißt: hingehen und mitmachen!

Schließlich bedeutet Schützenfest in Kaltenweide Spaß, Geselligkeit und die 
Möglichkeit, gemeinsam mit Gleichinteressierten zu feiern und etwas Tolles zu 
erleben. Und so gehört das Kaltenweider Schützenfest unbestritten seit vielen 
Jahrzehnten zu einer schönen und bewährten Tradition. Das hat sich nicht nur auf 
die Ortschaft, sondern auch auf unsere gesamte Stadt positiv ausgewirkt. Und 
sicherlich dient es vielerorts auch als positives Beispiel dafür, wie Tradition und 
Moderne verbunden werden können. Denn ich bin fest davon überzeugt, dass 
Schützenvereine einen großen Beitrag zur Traditions- und Brauchtumspflege 
leisten, aber auch anerkannterweise im sportlichen Bereich ein wichtiges Element 
darstellen. Und wenn dann wie beim Schützenverein Kaltenweide die Nachwuchs-
förderung ganz oben auf der Agenda steht, wird dadurch zudem noch wichtige 
Jugendarbeit geleistet. Davon profitieren nicht nur die Jugendlichen und Eltern, 
sondern die ganze örtliche Gemeinschaft, die ein wichtiger Pfeiler für unsere 
Gesellschaft und somit auch für Kaltenweide ist. 

Ich bedanke mich daher ausdrücklich für das gelebte ehrenamtliche Engagement 
des Schützenvereins Kaltenweide und dessen Mitglieder. Besonderer Dank gilt dem 
Vorstand und dem Vorsitzenden, die es immer wieder verstanden haben, ihre 
Mitglieder mitzureißen und zu begeistern, sei es beim Neubau des Schießstandes 
oder beim Auf- und Abbau des Schützenfestes und so vielem mehr.
Und daher wünsche ich dem Verein und seinen Mitgliedern bei allen Aktivitäten und 
Maßnahmen weiterhin viel Erfolg sowie allen Schützinnen, Schützen und Gästen ein 
fröhliches, unbeschwertes und großartiges Schützenfest 2024. 

Mirko Heuer
Bürgermeister

der Stadt Langenhagen
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

wer in den letzten Wochen auf dem 
Zellerieplatz war, konnte sich kaum 
vorstellen, dass dort in diesem Jahr das 
Schützenfest wieder stattfinden kann.
Wer in den letzten Monaten im Schützen-
haus war, konnte sich kaum vorstellen, 
dass diese fleißigen Mitglieder des 
Schützenvereins neben ihren massen-
haften Arbeiten am neuen Schießstand 
auch noch ein Schützenfest organisieren 
können.

Sie haben es geschafft. Die Arbeiten an der 
Schule werden so zeitgerecht weitestgehend 
beendet sein, dass das Fest stattfinden kann und die Organisatoren 
des Festes aus dem Verein haben es geschafft, das weit über 
Langenhagens Grenzen hinaus bekannte und beliebte Schützenfest 
zu organisieren.

Chapeau - kann man da nur sagen.

Ich freue mich wie jedes Jahr auf diese vier tollen Tage und wünsche 
allen Schützenschwestern- und brüdern, allen Freunden und 
BesucherInnen des Festes viel Spaß im Zelt, auf dem Platz und bei 
den Umzügen.

Das Beste am Norden ist - das Schützenfest Kaltenweide.

Herzlichst

Ihr Wolfgang Langrehr
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Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen, 
liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder, 

„Sie werden nichts mehr von uns hören“ – 
das haben wir Ihnen versprochen. Wenn 
ich den Stand der Bauarbeiten heute so 
sehe, glaub ich fest daran, dass die 
Fassade bereits fertig ist, wenn Sie diese 
Zeilen lesen. Das Gerüst ist vermutlich 
abgebaut und die Arbeiten im Inneren 
unseres Neubaus laufen auf Hochtouren. 
Nur, Sie hören nichts davon. Und so soll es 
ja später auch sein. 
Von „uns“ hören, werden Sie jedoch jede 
Menge. Nicht nur die Jetlags spielen wieder 
live, auch die ganzen Aktionen über das Jahr verteilt laufen weiter. Knapp 150 
Teilnehmer beim Boßeln, immer ein voller Saal beim Bingo, das Ostereierschießen 
war gut besucht, unsere Jugendabteilung wächst und auch in der 2. Bundesliga 
klopft unsere Jugend an die Türe. Und das recht lautstark. 
Dass dies alles möglich geworden ist, das verdanken wir nicht nur unseren vielen 
freiwilligen Helfern. Auch Sie haben einen enormen Anteil an diesen und vielen 
weiteren großen und kleinen Erfolgen. Der Bausteinverkauf hat uns außerordentlich 
unterstützt und wird uns auch in Zukunft noch weiter unterstützen. Ihre zusätzlichen 
Spenden, Ihre Teilnahme an unseren Veranstaltungen, am Schützenfest und nicht 
zuletzt die einzigartige Unterstützung durch Stadt, Region, Verbände und die 
zahlreichen Firmen der Umgebung. Auch durch die Nachbarbaustelle gab es viele 
Hürden zu umschiffen. Gemeinsam hat auch das funktioniert. 
Wir möchten an dieser Stelle ein herzliches Danke an Sie richten, haben Sie viel 
Spaß während und rund um das Schützenfest. Sehen Sie es uns bitte nach, wenn es 
an der einen oder anderen Stelle etwas lauter wird. Dafür bleibt es in Zukunft „ruhig“. 
Jedenfalls während wir unserem Sport nachgehen. 
In Erinnerung rufen möchte ich die Bitte unseres Ortsbürgermeisters: Wenn wieder 
zum Rudern (Aloha Heja He) im Zelt aufgerufen wird: Liebe Senioren, macht ein 
Seniorenschiff auf und zeigt, dass auch im hohen Alter das Feiern und das Rudern 
nicht beendet sein muss. Und lieber Wolfgang, Dich möchten wir dann an der Spitze 
sehen. In diesem Sinne, ganz viel Spaß und ein herzliches Dankeschön.

Axel Siebert                Jörg Engel
1.Vorsitzender                2.Vorsitzender



Grußwort

9

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen, 
liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder, 

„Sie werden nichts mehr von uns hören“ – 
das haben wir Ihnen versprochen. Wenn 
ich den Stand der Bauarbeiten heute so 
sehe, glaub ich fest daran, dass die 
Fassade bereits fertig ist, wenn Sie diese 
Zeilen lesen. Das Gerüst ist vermutlich 
abgebaut und die Arbeiten im Inneren 
unseres Neubaus laufen auf Hochtouren. 
Nur, Sie hören nichts davon. Und so soll es 
ja später auch sein. 
Von „uns“ hören, werden Sie jedoch jede 
Menge. Nicht nur die Jetlags spielen wieder 
live, auch die ganzen Aktionen über das Jahr verteilt laufen weiter. Knapp 150 
Teilnehmer beim Boßeln, immer ein voller Saal beim Bingo, das Ostereierschießen 
war gut besucht, unsere Jugendabteilung wächst und auch in der 2. Bundesliga 
klopft unsere Jugend an die Türe. Und das recht lautstark. 
Dass dies alles möglich geworden ist, das verdanken wir nicht nur unseren vielen 
freiwilligen Helfern. Auch Sie haben einen enormen Anteil an diesen und vielen 
weiteren großen und kleinen Erfolgen. Der Bausteinverkauf hat uns außerordentlich 
unterstützt und wird uns auch in Zukunft noch weiter unterstützen. Ihre zusätzlichen 
Spenden, Ihre Teilnahme an unseren Veranstaltungen, am Schützenfest und nicht 
zuletzt die einzigartige Unterstützung durch Stadt, Region, Verbände und die 
zahlreichen Firmen der Umgebung. Auch durch die Nachbarbaustelle gab es viele 
Hürden zu umschiffen. Gemeinsam hat auch das funktioniert. 
Wir möchten an dieser Stelle ein herzliches Danke an Sie richten, haben Sie viel 
Spaß während und rund um das Schützenfest. Sehen Sie es uns bitte nach, wenn es 
an der einen oder anderen Stelle etwas lauter wird. Dafür bleibt es in Zukunft „ruhig“. 
Jedenfalls während wir unserem Sport nachgehen. 
In Erinnerung rufen möchte ich die Bitte unseres Ortsbürgermeisters: Wenn wieder 
zum Rudern (Aloha Heja He) im Zelt aufgerufen wird: Liebe Senioren, macht ein 
Seniorenschiff auf und zeigt, dass auch im hohen Alter das Feiern und das Rudern 
nicht beendet sein muss. Und lieber Wolfgang, Dich möchten wir dann an der Spitze 
sehen. In diesem Sinne, ganz viel Spaß und ein herzliches Dankeschön.

Axel Siebert                Jörg Engel
1.Vorsitzender                2.Vorsitzender



das Beste
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2023

Günther Reiche            Luna Naepel               Axel Siebert         Fritz Schneider Felix Burgmüller   Sabine Lehnhardt      Michael Lehnhardt         Tamia Kunze

Diana Lippold            Dieter Wirth           Henriette Trapp          Marleen Lippold

Melanie Bulitz

Stefan Gläser

         

         Kim Zehnpfund

Sibylle Langrehr

Thomas Moeck Tobias Lehnhardt

sind unsere 
Würdenträger

Rückblick 2023

im 
Norden
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das Beste

ist die

Zusammenarbeit

im 
Norden

beispielsweise beim Verteilen der Schützeninfo in Kaltenweide, beim Auf- und 
Abbau des Festzeltes und des Kettenkarussells und bei der Kinderbelustigung am 
Freitag im Festzelt. Großer DANK an alle Helfer, die namentlich erwähnt mindestens 
eine Seite füllen würden (allein 43 beim Verteilen der Schützeninfo und mehr als 45 
beim Auf- und Abbau - GROßARTIG). Danke auch an REWE Meczurat für die 
Süßigkeitenspende für die Kinderbelustigung. 

Rückblick 
2023
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Rückblick 2023

ist unsere

Schützenjugend mit unserer Jugendkönigin Henriette Trapp, die sich im 
Stechen mit einem 0,3 besseren Teiler den Titel sichern konnte. Chapeau!

Bei schönstem Sonnenschein reiste der Schützenverein unter viel Gesang mit 
Treckern und Planwagen, Feuerwehr und per Rad nach Hainhaus, wo Scheiben-
kieker Fabian die Jugendscheibe mit einer Laudatio auf Henriette anbrachte. Den 
anschließenden Ehrentanz unter musikalischer Begleitung der Norddeutschen 
Holzhackerbuam und -madlns meisterte sie mit Bravour. Mit bunten Tüten, leckerem 

Eis und kühlen 
Getränken ver-
brachten wir eine 
schöne Zeit bei dir 
liebe Henriette, 
vielen Dank. Ein 
Danke auch an 
d ie  Feuerwehr 
und die Trecker-
clubs Kaltenweide 
und Engelbostel.
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das Beste
Rückblick 2023

im 
Norden

ist unsere

unsere witzige Schluckscheibe mit ihrer 
Schluckkönigin Melanie Bulitz. Scheiben-
kieker Malte brachte Melli (“die mit der 
kurzen Zündschnur“, aber auch „die Diszi-
plinierte“) die Scheibe an und überreichte 
ihr noch eine besondere Brille, um beim 
nächsten Mal besser zu treffen. Melanie nahm es mit 
Humor und freute sich sichtlich über ihre Scheibe (zur 
Info: Der/die schlechteste Schütze/in im Königs-
schießen erhält diese Scheibe). Ein flotter Ehrentanz, 
ein kurzweiliger Aufenthalt im Brambusch mit Auf-
frischung des Flüssigkeitshaushaltes (Danke Melli) und 
schon hieß es wieder „Antreten“ seitens der Festleiter 
und es ging weiter zur letzten Etappe des Tages...

Bürgerkönigin Sibylle Langrehr. Sie erwartete uns höchst erfreut auf Schloss 
Sibyllenstein am Oster(“Königs“)berg. Zuvor wurde ihr die Scheibe von ihrem 
Prinzen und Ortsbürgermeister Wolfgang angebracht. Nach dem traditionellen 
Ehrentanz bedankte sich Sibylle hoheits-
gerecht mit vielen warmen Worten und 
lud uns zu einem Festschmaus ein. Im 
wunderbaren Schlossgarten genossen 
wir die Pause bis es wieder zurück zum 
Festzelt ging. Vielen Dank Sibylle.
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Schützenkönigin Diana Lippold. Trotz des traditionellen frühen Weckens seitens der 
Holzhacker mit anschließendem Rinderwurstessen auf dem Hof Baumgarte, 
strahlte sie regelrecht an diesem sonnigen Pfingstsonntag. Es war ein aufregender 
Tag, auch für Scheibenkiekerin Sammy, die erstmalig diese Aufgabe übernahm. Als 
Zahnfee brachte sie aber gekonnt, mit besonderem Dialekt und unter viel Gelächter 

die Scheibe ans Haus. Der anschließende Ehrentanz war etwas 
ganz Besonderes, denn Diana erwählte ihre Tochter Marleen als 
Partnerin. Diese hatte die Schülerkönigsscheibe errungen und so 
tanzten zwei Königinnen unter rauschendem Applaus zu flotter 
Musik der Holzhacker. Dianas Hofstaat kostümierte sich dem 
Anlass entsprechend mit einer besonderen Krone und so verlebten 
wir mit viel Gelächter, Tanz, Speis und Trank ein paar schöne 
Stunden „Am Weiherfeld“. Die Festleiter hatten Mühe uns wieder 
zum „Antreten“ zu formieren, aber dann musste es weiter gehen, 
denn wer hätte das gedacht (zwinker, zwinker): die Königsscheibe 
wurde gestohlen und musste gesucht und ausgelöst werden. Aber 
bevor es weitergeht, erst mal noch ein großes DANKE an Diana.
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das Beste
Königsscheibenklau. Versierte Wieder-
holungstäter (Exkönige oder die es mal 
werden wollen    ) mit stets anderen Ideen, 
wie die Scheibe erobert werden muss. Dabei 
kann es schon mal für den Einen oder 
Anderen sehr nass werden. Die freiwilligen 
Eroberer zeigten sich im letzten Jahr trotz 
bewaffneten Gegnern sehr kampfbereit und 
konnten so die Scheibe erfolgreich zurück-
holen. Ein Spaß für alle Beteiligten und 
Zuschauer.

im 
Norden

Rückblick 
2023

ist unser

Mit eroberter Scheibe auf in den Ginsterweg, wo Scheibenkieker Malte wieder mit 
viel Spaß die Scheibe anbrachte. Dieter, der vor 10 Jahren schon einmal König war, 
freute sich sichtlich und absolvierte gekonnt den Ehrentanz mit seiner Tochter in 
fröhlicher Damenrunde. Im Anschluss kümmerten sich seine fleißigen Helferlein um 
unseren Vitaminhaushalt, gab es doch unter anderem Obst in allen Varianten. Vielen 
Dank, Dieter. Alle genossen die schöne Zeit bei dir, wenn auch der Eine oder Andere 
wegen eines besonderen Spiels kurzzeitig etwas angespannt war ...

Schützenkönig 
Dieter Wirth

Krankengymnastik
Massagen
Manuelle Therapie
Medizinische Fußpflege
Fangopackung
Manuelle Lymphdrainage
Unterwassermassage
Stangerbad

Medizinische Bäder
Extensionen
Heißluftbestrahlungen
Eisbehandlung
Elektrotherapie
Iontophorese
Kiefergelenkbehandlung
PNF

Friedensallee 13 A  
- Krähenwinkel - 
.
30855 Langenhagen 
Tel:  (0511) 771607 

Handy: 0162 4643837

Bettina Schulz

Heilpraktikerin in der 

Physiotherapie

Praxis für Physiotherapie

B e h a n d l u n g    n a c h   V e r e i n b a r u n g   -    A l l e   K a s s e n
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das Beste

im 
Nordenist die

Stimmung
im vollen

Festzelt
sei es am 

Freitag mit Disco 
mit DJ Engin, 

am Samstag live 
mit den Jetlags, 

am 
Sonntag Schlagerparty
mit den Burning Chips 

oder am 
Montag das Katerfrühstück 

und Konzert des YSO und 
abschließender Disco 

am Abend. 
Kommt vorbei!

Neu am Montag dabei: 
ab 16:30 Uhr Fidgets LIVE

Eintrittspreise siehe 
Ablaufplan Seite 36-37

Karten für das Katerfrühstück am Pfingstmontag 
sind für 18 Euro erhältlich bei den Festleitern  (Tel.: 0151/19411646),  

im Schützenhaus Kaltenweide und an der Tageskasse.



das Beste

im 
Nordenist die

Stimmung
im vollen

Festzelt
sei es am 

Freitag mit Disco 
mit DJ Engin, 

am Samstag live 
mit den Jetlags, 

am 
Sonntag Schlagerparty
mit den Burning Chips 

oder am 
Montag das Katerfrühstück 

und Konzert des YSO und 
abschließender Disco 

am Abend. 
Kommt vorbei!

Neu am Montag dabei: 
ab 16:30 Uhr Fidgets LIVE

Eintrittspreise siehe 
Ablaufplan Seite 36-37

Karten für das Katerfrühstück am Pfingstmontag 
sind für 18 Euro erhältlich bei den Festleitern  (Tel.: 0151/19411646),  

im Schützenhaus Kaltenweide und an der Tageskasse.



das Beste
Rückblick 2023

sind unsere 

Geehrten
für besondere Verdienste (v.l.n.r): 
Silberne Ehrennadel: Nicola Trapp, 
Bronzene Ehrennadeln: Steffen 
Peich, Raik Borchardt, Lars 
Baumgarte, Malte Warnebold, Lars Kähler, Marianne Wigh-Siebert und Bodo Deppe

für langjährige Mitgliedschaft (v.l.n.r.): Axel Siebert (15) Klaus Greinig (60), Sven 
Rehwinkel (15), Jan Drewke (15), Karin Rehwinkel (40), Ilse Sommerfeld (50) und 
Tobias Seifert als Gewinner der Feuerwehrscheibe Kaltenweide.

im 
Norden

und unser 

alljährliches 

Battle 

Eine schon liebgewordene Tradition ist das 
Battle zwischen der Feuerwehr und dem 
Schützenverein Kaltenweide, welches am 
Pfingstmontag nachmittags im Festzelt zur 
Belustigung aller Zuschauer und Mitwirkenden 
stattfindet. 
Im letzten Jahr musste schweißtreibend 
Wasser mittels einer alten Handpumpe erst in 
einen Krug und dieser in einen Schlauch gefüllt 
werden. Gar nicht so einfach für unsere Mädels 
mit den Röcken, aber sie haben sich wacker geschlagen. Dieses 

Spiel gewann die Feuerwehr, somit 
stand es 1:0. Im weiteren Verlauf 
mussten einige Gegenstände (Cola-
Kisten, Toilettenrollen und Eisenbahn-
schienen) von einem Tisch zum anderen 
in einer immer länger werdenden Reihe 
transportiert werden. Auch da brillierte 
die Feuerwehr. Somit stand es 2:0 und 
wir freuen uns schon auf dieses Jahr und 
fordern Revanche. Kommen Sie vorbei, 
es wird sicherlich wieder lustig und 
spannend.
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Als ich am Vormittag des Pfingst-
samstages die beschwerliche Bahn- 
und Busreise nach Kaltenweide antrat, 
hatte ich noch keine Vorstellung davon, 
was mich in den nächsten beiden 
Tagen erwarten würde. 
Als Posaunisten-Aushilfe hatte ich 
zumindest den Ort und bereits viele der 
Norddeutschen Holzhacker Buam und 
Madeln während der Gartenprobe zwei 
Wochen zuvor kennen gelernt. Mein 
erster Eindruck war der einer wild 
gemischten Truppe von Charakteren 
mit einem ebenso vielfältigen und 
unkonventionellen Repertoire – und 
das alles auf einem musikalisch 
überdurchschnittlich hohen Niveau.
Also war ich etwas nervös, allein schon 
den musikalischen Anforderungen 
gerecht zu werden. Diese Nervosität 
wurde allerdings sofort durch den 
herzlichen und offenen Empfang 
meiner Gastgeber gemildert: Sina und 
Lukas hatten sich freundlicherweise 
bereiterklärt, mich zusätzlich zu Jannis 
zu beherbergen. So traf ich die drei 
erstaunlich fit nach bereits durch-
gemachter Nacht 
an. Jannis lieh mir 
eine seiner Leder-
hosen und so wa-
ren wir mit dem 
ersten Bier (für 
mich jedenfalls) 
schnell einsatz-

bereit. Gegen 11 Uhr machten wir uns 
durch sonnengeflutete Felder und 
Wiesen auf zu Cords Hof – allein schon 
diese Szenerie ließ mein durch das 
Großstadt-Leben vernachlässigtes 
Dorfkind-Herz höherschlagen. Mit dem 
Platzkonzert auf dem Hof wurde nun 
auch musikalisch der Beginn des 
Festes eingeläutet und die Ankunft der 
Büscheholer sorgte für das passend 
angeheiterte Publ ikum. Mit der 
Betitelung „Bierlastige Generation“ 
nahmen diese subtil Bezug auf die 
tagesaktuelle Politik. Es folgten die 
offizielle Begrüßung, das Antreten am 
Zelt und schließlich die Abfahrt der 
Planwagen. 
Nach diversen Stationen bei der 
Jugendkönigin Henriette, Schluck-
königin Melanie und Bürgerkönigin 
Sibylle mit jeweiligen Platzkonzerten 
und Bewirtung gelangten wir schließ-
lich wieder zum Festzelt. Dort gab es 
noch einmal musikalische Unter-
malung seitens der Holzhacker, bevor 
es für uns zum traditionellen Pizza-
essen zu Marion und Jörg ging.

Gut gestärkt erfolgte der letzte Angriff 
des Tages auf das Festzelt, wo zum 
Heimspiel der Jetlags bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert wurde.
Ich war sehr froh, noch ein paar 
Stunden Schlaf bekommen zu haben, 
bevor es am Sonntag ab 7 Uhr zum 
Wecken ging. Jannis und ich stärkten 
uns zunächst mit einem kurzen Früh-
stück, scheiterten allerdings mit 
unseren Bemühungen, Lukas eben-
falls für das Wecken zu mobilisieren. 
So konnten wir also nur zu zweit die 
kleine Truppe verstärken. Im Laufe des 
Vormittags klapperten wir diverse 
Stationen ab (in einer mir als Außen-
stehendem nicht wirklich nachvoll-
ziehbaren Logik), natürlich stets unter 
großzügiger Gastfreundschaft. 
Das Stichwort Schnapsidee traf beson-
ders auf das Experiment zu, als 
irgendein Schelm auf die Idee kam, 
eine Polka einfach mit einem Vor-
zeichen mehr zu spielen. Dement-

sprechend klang das Stück deutlich 
mehr nach Moll als gewohnt und kam 
beim ersten Vorsitzenden Axel nicht so 
gut an wie erhofft. Nach dem Verzehr 
der leckeren Rinderwurst auf Cords 
Hof spielten wir wieder ein Konzert und 
anschließend folgte das Antreten und 
der Marsch zu diversen königlichen 
Hoheiten mit jeweiligem Anbringen der 
Scheiben. Wieder am Zelt ange-
kommen spielten wir ein letztes 
Konzert und nach einem Abschieds-
bier auf dem Balkon mit Sina, Lukas 
und Jannis ging dieses außerordent-
l ich schöne und unterhaltsame 
Wochenende für mich zu Ende. 
An dieser Stelle bleibt mir nur allen 
Norddeutschen Holzhacker Buam und 
Madeln und Kaltenweidern meinen 
herzlichen Dank für ihre überaus 
freundliche, offene Art und den 
wahnsinnig guten Humor auszu-
sprechen!

Lars Drüke

Kein alltäglicher
  aufs LandAusflug

oder 

der einzige valide Anlass, 

außerhalb von Bayern 

eine Lederhose zu tragen

27
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das Beste
im 

Norden Schützen & Friends 
Veranstaltungen

sind neben den hervorragenden schießsport-
lichen Tätigkeiten und Angeboten (siehe auch 
einzelne Berichte in dieser Ausgabe) unsere

Sei es dänisches Bingo viermal im Jahr, Knutparty im Januar, Boßeln im Februar, 
Weinprobe oder oder oder, ob jung oder alt, aus dem Ort oder aus der Ferne 
kommend, ob Mitglied im Verein oder nicht, alle verleben ein paar gesellige lustige 
Stunden im Schützenhaus. Termine? Sind unter www.schuetzenverein-
kaltenweide.de oder der örtlichen Presse zu entnehmen. Anmeldungen sind auf 
Grund der starken Nachfrage erforderlich.
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sind schon seit Jahren im 
Verein nicht mehr wegzu-
denken. Sie sind sehr 
aktiv im Schießsport und 
unterstützen wo auch 
immer Hilfe benötigt wird.

Da gibt es zum Einen den sportlichen Bereich:
Hier haben wir viele Sportschützinnen, die im Einzel- sowie auch in der Mannschaft 
sehr erfolgreich an den Wettkämpfen teilnehmen. Von der Kreisliga bis hin zur 
deutschen Meisterschaft, haben wir im Luftgewehr und der Luftpistole erfolgreiche 
Schützinnen. Wir sind sehr stolz auf unsere Damen im Verein. Und wer es gern 
selbst mal ausprobieren möchte, ist bei uns herzlich willkommen. 

Unsere Damen

Seit Neuestem fliegen auch die Pfeile 
im Schützenhaus. Denn wir haben 
auch sehr erfolgreiche Damen, die im 
Blasrohrsport und im Dart ihre Pfeile 
auf die Scheibe platzieren. Wie es 
funktioniert zeigen wir euch gerne.
Dann gibt es noch den traditionellen 
Bereich:
Wir waren mit dem Planwagen unter-
wegs und konnten so durch das 
Kaltenweider Moor fahren oder die 

Erdbeer- und die Spargelfelder erkunden, erleben schöne Weihnachtsfeiern und 
haben einen Stammtisch, der wieder ins Leben gerufen wird.

Bei kirchlichen Hochzeiten trommeln wir alle Mitglieder zusammen und stehen 
Spalier. Für Überraschungen sind wir immer offen (wenn es die Zeit erlaubt). 
Natürlich sind wir auch bei unserem Neubau aktiv. Wer motiviert ist, unterstützt die 
fleißigen Männer auf der Baustelle oder beköstigt die Mannschaft mit leckerem 
Essen. Hier ist immer etwas los - auch wenn man es auf den ersten Blick nicht sieht.

Danke euch allen!                                                                      Sabine und Christina
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Was ist dein 
Lieblingsgericht?     

Worüber kannst du 
dich besonders ärgern?   

Welchen Sport magst 
du überhaupt nicht?   

Welche berühmte 
Persönlichkeit würdest 

du gern mal treffen? 

Welchen Film / Serie 
magst du besonders 

gern?   

Wobei kannst du am 
Besten entspannen?

Ein Blick in die Zukunft: 
wo bist du 

in 10 Jahren ?   

Welchen Spruch findest 
du besonders gut?      

schönes Steak 
mit Zwiebeln

.

permanente Linksfahrer 
auf der Autobahn

.

Skispringen

John Wayne und 
Heinz Rühmann (hätte 
ich gern mal getroffen)

King of Queens

an der Ostsee am 
Strand liegen

Rentner 
an der Ostsee

Geht nicht gibt´s nicht!

Gefüllte 
Paprikaschoten 

Abfall 
in der Feldmark

Eisstockschießen

Kate Hudson

Transformers

bei leichter
Gartenarbeit

das Gleiche wie heute

Wir machen das!

Acht 
Fragen

? ? ? ?! ! ! ! ? ? ? ?! !! !? !

Tino Brand
SHK Meister bei 
Th. Schomburg GmbH 

Matthias Schmitz
Garten- und 

Landschaftsbau

an zwei Handwerker, 
die tatkräftig den 

Schießstandneubau 
unterstützen

Das da Luca- Team wünscht allen Beteiligten viele 

fröhliche und unbeschwerte Stunden beim 

diesjährigen Kaltenweider Schützenfest! 

Am Weiherfeld 1         Tel.: 0511-5 193 192      E-Mail: gasthaus@gmx.net
30855 Langenhagen   Fax 0511 - 5 193 196    http://www.da-luca.eu

Online unter www.da-luca.eu

Auf Dauer 10 %Rabatt!
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Während dieser Sport in den südlichen 
Gefilden Deutschlands schon seit 
Jahren ausgeübt wird, erobert der 
Blasrohrsport jetzt auch den Rest 
Deutschlands und hält auch bei uns 
hier im Norden Einzug. 
Der Schützenverein Kaltenweide ist 
ein stetig wachsender und auch für 
neue Sportarten offener Verein, so-
dass wir den Blasrohrsport im Jahr 
2023 eingeführt haben.
Doch was ist Blasrohrsport eigentlich?
Es ist ein Sport für Jeden!!! – ab 7 
Jahren bis ins hohe Alter! Kosten-
günstig und es braucht keine Vor-
kenntnisse. Jeder, der in der Lage ist 
eine Kerze auszupusten, bringt die 
besten Voraussetzungen mit. Hervor-
zuheben ist, dass dieser Sport die 
Konzentration und das Herz-Kreis-
laufsystem fördern kann.
Auf eine Zielscheibe in 5 bzw. 7m 
Entfernung werden Pfeile gepustet. 
Diese Pfeile gibt es in unterschied-
lichen Längen und Kaliber.
Ebenso geeignet ist dieser Sport für 
Menschen mit Beeinträchtigungen. Wir 
haben beispielsweise eine Schützin 
mit Sehbeeinträchtigungen, die von 
Training zu Training immer bessere 

Ergebnisse erzielt. 
Mit Fert igstel lung 
unseres Neubaus 
wird es uns möglich 
sein, dieses Angebot 
auch für Menschen 
mit Mobilitätseinschränkungen an-
bieten zu können.
Ende August 2023 fand im Land 
Niedersachsen die erste Landes-
meisterschaft Blasrohr statt, woran 
zwei Schützen aus Kaltenweide teil-
nahmen. Ohne viel Vorbereitung 
belegten wir hier unter 188 Teil-
nehmern den 3. und 6. Platz in den 
entsprechenden Altersklassen.
Wer neugierig geworden ist, ist herzlich 
eingeladen beim Training vorbei-
zuschauen und es selbst auszu-
probieren. 
Training ist immer montags ab 18:30 
Uhr (außer Ferien & Feiertage) in der 
Luftdruckhalle 1. OG im Schützenhaus 
Kaltenweide.

Wir freuen uns auf Euch!
Viele Grüße

Samantha Schuppan
Blasrohrverantwortliche

Blasrohrsport – ein Trend kommt nach Kaltenweide
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Ablaufplan
Freitag, 17.05.2024

15:30 - 17 Uhr 
Spiele für Kinder bis 12 Jahren mit dem 
Schützenverein im Festzelt 

17 Uhr 
Finales Battle 
Jugendfeuerwehr und Schützenjugend

18 Uhr 
Abmarsch zur Kranzniederlegung, 
Ehrungen und musikalische Unter-
haltung mit den  YSO / Holzhackern im 
Festzelt

ab 20 Uhr 
Disco mit  “DJ Engin”     

Eintritt 5 Euro 

ab 20 Uhr 

Party 
mit 

„the Jetlags“

Eintritt 10 Euro 

Samstag, 18.05.2024 

14Uhr  
Abmarsch zum An-
bringen der Scheiben

Sonntag, 19.05.2024

14 Uhr
Abmarsch zum Anbringen der 
Scheiben

ab 20 Uhr

Schlagerparty mit 
„Burning Chips“
  
Eintritt 5 Euro

Montag, 20.05.2024 

11 Uhr 
Katerfrühstück mit
Konzert des YSO.
Diverse Ehrungen und 
Übergabe des
Ortsratspokal.

Karten sind für  18 Euro 
erhältlich bei den 
Festleitern  
(Tel.: 0151/19411646),  im 
Schützenhaus Kaltenweide und an der Tageskasse.

14:30 Uhr                                                 
Empfang der Gastvereine, anschließend Festumzug 

ab 16:30 Uhr   Fidgets LIVE 
...ihr macht Party..., wir die Musik

  
ab 18:30 Uhr Burning Chips 

Eintritt frei

Schützenfest 2024
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Abzug – Mechanismus zum Auslösen 

des Schusses durch Fingerbewegung, 
oft wird damit das Abzugszüngel 
beschrieben.

Blasrohrschießen – sportliche Disziplin 

im Schießsport mit entsprechenden 
Wettkämpfen, und auch im Schützen-
verein Kaltenweide besteht hier eine 
eigene Sparte. 

Colt – amerikanischer Hersteller von 

Revolvern, die auch im Schießsport 
eingesetzt werden. 

Dart – eine Wurfsportart und ein Präzi-

sionssport, bei dem mit Pfeilen (den 
Darts) auf eine runde Scheibe (die 
Dartscheibe) geworfen wird. Hat zwar 
nicht direkt etwas mit dem Schießsport 
zu tun, ist als eigene Sparte aber ein Teil 
des Schützenvereins Kaltenweide und in 
Wettkämpfen sportlich aktiv und erfolg-
reich!

Elektronische Zielerfassung -  es wird 

nicht mehr auf Papierscheiben ge-
schossen, sondern auf einen elektro-
nischen Messrahmen mit in mehreren 
Reihen angeordneten Infrarot-Licht-
schranken. Dieser vermisst die Ziellage 

von Geschossen jeglichen Kalibers beim 
Durchflug berührungslos mit einer 
Messgenau igke i t  von 1 /10 mm.

Das reihand – Schießen im Stehen ist F
die klassische Art sportlich Gewehr zu 
schießen. Das heißt, man steht also 
komplett frei, ohne sich oder das Gewehr 
irgendwo an- oder aufzulegen. Auch in 
den olympischen Wettkämpfen wird im 
Freihand Anschlag geschossen.

Gewehr - Sportliches Gewehrschießen 

kann man in verschiedenen Formen 
betreiben. Zum Einen unterscheiden 
sich die Waffen nach ihren verschie-
denen Kalibern-, bzw. der Art, wie sie die 
Kugel ins Ziel bringen, zum Anderen wird 
in unterschiedlichen Anschlagsarten 
geschossen. Gezielt wird mit Hilfe eines 
Diopters und eines Ringkorns. 

Hand(feuer)waffen – Pistole oder 

Revolver (Kurzwaffen). Wie beim 
Gewehr (Langwaffe) kann man auch das 
sportliche Schießen mit Pistolen und 
Revolvern in verschiedenen Formen 
betreiben. Die Waffe wird in der Regel 
mit nur einer Hand am ausgestreckten 
Arm gehalten, gezielt wird über Kimme 
und Korn. 

Irisblende - Die Diopter-Iris zählt zu den 

effektivsten Hilfsmitteln für das zielende 
Auge. Sie verbessert Kontrast und 
Tiefenschärfe und sorgt damit für ein 
klares und ausgewogenes Zielbild. Sie 
befindet sich im Diopter (altgriechisch 
„Späher, Kundschafter“), dies  ist eine 
Visiereinrichtung zum Anpeilen von 
Zielen mit dem bloßen Auge.

Jugend – es gibt zahlreiche Disziplinen 

im Schießsport, die auch in den ent-
sprechenden Jungenklassen mit Luftge-
wehr oder Luftpistole als eigene Diszi-
plinen geschossen werden. 

Kleinkaliber - Als Kleinkaliber (KK) 

werden hauptsächlich die Patronen im 
Kaliber .22 (5,6 mm) gemeint, sofern sie 
über Randfeuerzündung verfügen. Im 
Schießsport gibt es zahlreiche Diszi-
plinen für Kleinkalibergewehre und 
–pistolen. Kleinkaliber-Patronen zeich-
nen sich gegenüber Großkaliber durch 
ihren günstigen Preis und ihren geringen 
Rückstoß aus.

Luftdruckwaffen - (Luftgewehr und 

Luftpistole). Unter Luftgewehren und -

pistolen werden alle Sportgeräte 
zusammengefasst, die Geschosse mit-
hilfe kalter Gase (also keine Explosion 
und kein Knall sondern i.d.R. Pressluft) 
verschießen. Das Ziel ist 10m vom 
Schützen entfernt, die Zehn ist lediglich 
0,5mm im Durchmesser groß. Die 
jeweils niedrigeren Ringe folgen im 
Abstand von jeweils 2,5mm. 

Munition (Patrone) - bestehend aus 

Zünder, Hülse, Treibladung und Ge-
schoss. Bei Luftdruckwaffen ist es 
lediglich das Geschoss – ein Diabolo.

Nullpunkt - Der Nullpunkt ist der Punkt, 

auf den man zielt, wenn der Schütze 
ohne Kraft, Druck und Verspannung 
optimal im Anschlag steht.

Olympia - Schießsport (auch Sport-

schießen genannt) ist eine der ältesten 
olympischen Sportarten und aktuell in 15 
Wettkämpfen bei Olympia vertreten

Pistole – siehe Handfeuerwaffen und 

Luftdruckwaffen.

Neugierig auf Q-Z? Siehe S. 41

Das kleine ABCDE... ...bis p   -   Yuchhee!
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Q bis Z   -   komplett!
Querschläger - Ein Querschläger ist 

ein Projektil, das vom Ziel oder einem 
davor liegenden Hindernis abprallt und 
dann mehr oder weniger seitlich geneigt 
oder taumelnd mit verminderter Durch-
schlagskraft und meist geänderter 
Richtung weiterfliegt. Damit hierbei 
nichts passieren kann, gibt es klare 
Sicherheitsregeln und bauliche Vorkehr-
ungen im Schießstand.

Ringkorn - Ein Ringkorn ist ein Teil der 

Zieleinrichtung bei Gewehren (Luftge-
wehr oder Kleinkalibergewehr). Es 
befindet sich am vorderen Ende oben 
auf dem Lauf der Waffe innerhalb des 
sogenannten „Korntunnels“, durch das 
der Schütze sieht. 

Sommerbiathlon - Im Gegensatz zum 

Biathlon auf Ski im Winter wird im 
Sommer gelaufen. Die Waffen (in 
diesem Fall Luftgewehre und nicht wie 
im Winter Kleinkaliber) verbleiben in 
Waffenständern am Schießstand. Auch 
der SV Kaltenweide war schon aktiv und 
wird es nun wieder mit einer eigenen 
Anlage!

Teiler - Der Teiler gibt den Abstand des 

Schusses in hundertstel Millimetern von 
der Mitte der beschossenen Scheibe an. 
Dieser Wert wird in der Regel mittels 
einer elektronischen Scheibenanlage 
ermittelt. Damit ist es möglich auch eine 
„gute 10“ (Volltreffer) von einer „knappen 
10“ zu unterscheiden, was auch in Wett-
kämpfen entsprechend gewertet wird.

Umkleide – Schießsport, zumindest 

das Gewehrschießen ist auch ein Sport, 
der eine Umkleide erfordert. Für das 
Schießen mit dem Gewehr gibt es 
spezielle Schießjacken, -hosen und 
auch Schießschuhe. Die Schießbe-

kleidung stabilisiert den Körper unge-
mein wodurch das Schießen erheblich 
erleichtert wird. 

Vorderlader  - In diesem Disziplin-

bereich sind unterschiedliche Waffen-
arten (Kurz- und Langwaffen) zu-
sammengefasst. Diesen ist gemein, 
dass es sich um (historische) Waffen 
handelt, bei welchen die Treibladung 
(Schwarzpulver) und das Geschoss 
nacheinander von vorne in den Lauf 
eingebracht werden. 

Wurfscheibenschießen – (ehemals 

“Tontauben”) olympische Disziplin: Das 
Schießen mit Flinten (Schrotgewehren) 
auf fliegende Wurfscheiben, die es im 
Flug zu treffen gilt. Das Besondere am 
Wurfscheibenschießen im Vergleich zu 
anderen Disziplinen ist, dass es keine 
Ringwertung gibt - es wird nur zwischen 
„Treffer“ und „Fehler“ unterschieden. Im 
SV Kaltenweide gibt es auch hierfür eine 
eigene Sparte.

Xylophon – Schlaginstrument mit einer 

Reihe von in unterschiedlichen Tönen 
gestimmten Klangstäben aus Holz 
(Anm. der Redaktion: Wir haben keine 
Ahnung, was das mit Schießsport zu tun 
hat, aber ein anderes Wort ist uns nicht 
eingefallen – wer ein passendes kennt, 
sendet es bitte an schuetzeninfo@ 
online.de)

YSO – hat auch nicht direkt etwas mit 

dem Schießsport zu tun, ist als eigenes 
Orchester aber ein Teil des Schützen-
vereins Kaltenweide!

Zielen – Zielen bedeutet Auge, Diopter, 

Korn und Zielpunkt auf der Scheibe auf 
eine Linie zu bringen.

41



Q bis Z   -   komplett!
Querschläger - Ein Querschläger ist 

ein Projektil, das vom Ziel oder einem 
davor liegenden Hindernis abprallt und 
dann mehr oder weniger seitlich geneigt 
oder taumelnd mit verminderter Durch-
schlagskraft und meist geänderter 
Richtung weiterfliegt. Damit hierbei 
nichts passieren kann, gibt es klare 
Sicherheitsregeln und bauliche Vorkehr-
ungen im Schießstand.

Ringkorn - Ein Ringkorn ist ein Teil der 

Zieleinrichtung bei Gewehren (Luftge-
wehr oder Kleinkalibergewehr). Es 
befindet sich am vorderen Ende oben 
auf dem Lauf der Waffe innerhalb des 
sogenannten „Korntunnels“, durch das 
der Schütze sieht. 

Sommerbiathlon - Im Gegensatz zum 

Biathlon auf Ski im Winter wird im 
Sommer gelaufen. Die Waffen (in 
diesem Fall Luftgewehre und nicht wie 
im Winter Kleinkaliber) verbleiben in 
Waffenständern am Schießstand. Auch 
der SV Kaltenweide war schon aktiv und 
wird es nun wieder mit einer eigenen 
Anlage!

Teiler - Der Teiler gibt den Abstand des 

Schusses in hundertstel Millimetern von 
der Mitte der beschossenen Scheibe an. 
Dieser Wert wird in der Regel mittels 
einer elektronischen Scheibenanlage 
ermittelt. Damit ist es möglich auch eine 
„gute 10“ (Volltreffer) von einer „knappen 
10“ zu unterscheiden, was auch in Wett-
kämpfen entsprechend gewertet wird.

Umkleide – Schießsport, zumindest 

das Gewehrschießen ist auch ein Sport, 
der eine Umkleide erfordert. Für das 
Schießen mit dem Gewehr gibt es 
spezielle Schießjacken, -hosen und 
auch Schießschuhe. Die Schießbe-

kleidung stabilisiert den Körper unge-
mein wodurch das Schießen erheblich 
erleichtert wird. 

Vorderlader  - In diesem Disziplin-

bereich sind unterschiedliche Waffen-
arten (Kurz- und Langwaffen) zu-
sammengefasst. Diesen ist gemein, 
dass es sich um (historische) Waffen 
handelt, bei welchen die Treibladung 
(Schwarzpulver) und das Geschoss 
nacheinander von vorne in den Lauf 
eingebracht werden. 

Wurfscheibenschießen – (ehemals 

“Tontauben”) olympische Disziplin: Das 
Schießen mit Flinten (Schrotgewehren) 
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Flug zu treffen gilt. Das Besondere am 
Wurfscheibenschießen im Vergleich zu 
anderen Disziplinen ist, dass es keine 
Ringwertung gibt - es wird nur zwischen 
„Treffer“ und „Fehler“ unterschieden. Im 
SV Kaltenweide gibt es auch hierfür eine 
eigene Sparte.
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Reihe von in unterschiedlichen Tönen 
gestimmten Klangstäben aus Holz 
(Anm. der Redaktion: Wir haben keine 
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hat, aber ein anderes Wort ist uns nicht 
eingefallen – wer ein passendes kennt, 
sendet es bitte an schuetzeninfo@ 
online.de)

YSO – hat auch nicht direkt etwas mit 

dem Schießsport zu tun, ist als eigenes 
Orchester aber ein Teil des Schützen-
vereins Kaltenweide!

Zielen – Zielen bedeutet Auge, Diopter, 

Korn und Zielpunkt auf der Scheibe auf 
eine Linie zu bringen.
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Schluckkette ordentlich zu begießen. 
Bei Kaffee und Kuchen und natürlich 
mit dem einen oder anderen Schnäps-
chen haben wir unsere Melitta ordent-
lich gefeiert.
M o n t a g  h a b e n  s i c h  e i n i g e 
Schützenschwestern und Schützen-
brüder zum Katerfrühstück einge-
funden. Dort wurden vom Kreisver-
band einige Ehrungen vollzogen.

Unsere Schüt-
z e n s c h w e s t e r 
Ilse Sommerfeld 
w u r d e  f ü r  5 0 
Jahre im Kreis-
verband geehrt, 
s i e  h a t  s i c h 
bereits auf der 
Hauptversamm-
l u n g  ü b e r  d i e 
vere ins in terne 
Ehrung gefreut, 
aber über diese 
Ehrung noch viel 

mehr. Mit dem 
anschließenden 
Ausmarsch ging 
das Schützen-
fes t  dann zu 
Ende.

In dem Schießjahr wurde dann noch 
der Damenpokal ausgeschossen. 
D i e s e n  s i c h e r t e  s i c h  M e l i t t a 
Reßmeyer. Das Weihnachtspreis-
schießen mit anschließender Weih-
nachtsfeier fand im Schützenhaus 
Kaltenweide statt. Jeder, der ge-
schossen hatte, konnte sich über ein 
Präsent freuen. Den ersten Platz 
machte hierbei Dieter Frede.

Wir wünschen, wie in jedem Jahr, allen 
Schützen, Gästen und Festtei l-
nehmern  e in ige  unbeschwer te 
Stunden, ein gutes Gelingen und einen 
harmonischen Verlauf des Schützen-
festes.

Unser Schützenfest im Jahr 2023 be-
gann wie jedes Jahr am Samstag mit 
dem Überbringen der Königsscheibe. 
Mit Begleitung des Musikcorps Dance 
and Drums e.V. marschierten wir vom 
Festzelt zu unserem König Uwe 
Burgmüller. Auch in diesem Jahr hatten 
wir es nicht weit, denn unser König 

res id ier t  auch in 
Kal tenweide. Wir 
wurden herzlich von 
U w e  u n d  s e i n e r 
Familie in seinem 
Garten begrüßt. Als 
erstes erfolgten die 
Ehrungen und die 
Übergabe der Orden 
und Scheiben.
Die Damenscheibe 
g ing  an  Barbara 
Heise, den zweiten 
Platz hierauf hatte 

sich  Annegret Bertram und den dritten 
Platz Ilse Sommerfeld gesichert.
Die Damenjubiläumskette erhielt 
Melitta Reßmeyer,  für den zweiten und 
dritten Platz bekamen Edeltraut 
Dreyfuß und  Annegret Bertram jeweils 
noch einen Orden. Die Kaiserwürde 
hat sich Dieter Frede gesichert, er 
bekam hierfür die Kaiserkette, der 
zweite Klaus Sommerfeld und der 
dritte Uwe Burgmüller erhielten hierfür 
ebenfalls Orden.
Nun war für die Herren noch die 

Döpke-Bade-Scheibe zu vergeben, 
diese erhielt Robert Grellmann. Auch 
hier wurden an den zweiten und dritten 
Dieter Frede und Klaus Sommerfeld 
die Orden übergeben.
Als unserer Jugendkönigin Sophie 
Burgmüller Ihre 
Scheibe und Kette 
übergeben wurde, 
schaute Uwe ge-
nau hin, denn die 
beiden Würden-
träger kommen ja 
aus einem Haus.
Jetzt war es so-
weit, dem König 
wurde die Kette 
übergeben und 
de r  Sche iben -
kieker nahm die 
Kön igssche ibe 
und brachte diese 
mit humorvollen 
Worten (natürlich 
in Reimform) am 
Balkon des Hau-
ses an. Nun kam 
zu dem kleinen 
Specht der große Adler ins Haus. Nach 
einem fröhlichen Nachmittag, mit der 
mus ika l i schen  Beg le i tung  des 
Musikcorps Dance and Drums, wurde 
Uwe dann von den Schützendamen 
zum Boss seiner Königsgang erklärt. 
Es ging dann 
zurück zum 
Festzelt, wo 
d e r  A b e n d 
ausklang.

Am Sonntag 
trafen wir uns 
bei Melitta im 
Keller um die 

Rückblick 2023Schützenverein Altenhorst
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Die junge Dartsparte des Schützen-
vere ins Kal tenweide b l ickt  auf 
ereignisreiche 12 Monate zurück. Im 
Zuge der Etablierung und Weiter-
entwicklung des Dartsports gewann 
man mit Stefan, René, Sven und 
Christian vier neue Schützenbrüder 
und hervorragende Steel Darter aus 
Kaltenweide sowie Hannover hinzu.

Aus sportlicher Sicht endete die erste 
Ligasaison 2022/2023 trotz erheb-
licher Verbesserungen im Laufe des 
Spieljahres durchwachsen und in 
tabellarischer Form auf dem ent-
täuschenden letzten Platz. Die durch-
aus ambitionierte Zielsetzung für die 
Kreisligasaison 2023/2024 lautete 

daher, die oftmals guten Leistungen 
der Vergangenheit in Zählbares 
umzumünzen und sich einen Platz 
unter den ersten fünf Teams zu 
sichern. Dem ernüchternden Start mit 
einer Serie von drei verlorenen Liga-
spielen folgten sechs Siege aus acht 
Begegnungen. Der Turnaround war 
geschafft und der Kurs in Richtung 
Qualif ikation neue Spielklasse 

eingeschlagen.

Die ursprünglichen Trainingstage am 
Dienstag und Donnerstag konnten um 
den Mittwoch ergänzt werden, damit 
trotz weiterer Verpflichtungen einiger 
Spieler oder anderweitiger Saal-
nutzung ein entsprechendes Angebot 
zur Verfügung steht. Eine Steigerung 
der Trainingsbeteiligung auf regel-
mäßig 7-9 Akteure zeugt von einer 
positiven und nachhaltigen Ent-
wicklung. Neben dem Spiel „501 
Double Out“ half die Umstellung auf 
weitere Übungen, wie „Minigolf“ oder 
„Around the Clock“, Präzession, 
Checkwege und Kopfrechnen zu 
verbessern. 

Mit dem DC Resse sowie dem SC 
Langenhagen gelang es ferner, 
gemeinsame Trainingsabende im 
Wettkampfmodus zu gestalten.

Die Teilnahme am Pre Season Cup des 
DSV Stingrays Hannover, private 
Anmeldungen für Einzelspieler-
turniere in Herrenhausen und Bad 
Nenndor f  sowie der  schützen-
vereinsinterne Leistungsvergleich im 
Rahmen „Monatsspitze“ auf dem Luft-
gewehrstand rundeten das sportliche 
Bild ab.

Mit Stolz vertraten die Darter ihre 
Sparte beim Schützenausmarsch in 
Ka l tenweide sowie mi t  k le iner 
Delegation in Hannover. Darüber 
hinaus gelang es im Dezember, den 
Schützenverein bei der Dart-WM in 
London, dem internationalen Publikum 
sowie den TV-Kameras zu präsen-
tieren. 
Beim Boßeln verteidigte man erfolg-
reich als fester Bestandteil der 

Moorböcke, ungeachtet der Wetter-
kapriolen und dem zwischenzeitlichen 
Verlust beider Kugeln, Platz 3 aus dem 
Vorjahr.

Perspekt iv isch ist  ein weiteres 
Mitgliederwachstum angestrebt und 
die Meldung einer 2. Mannschaft für 
das kommende Spieljahr vorgesehen. 
Mit Vorfreude wird auf den Bezug des 
Dartraums im Neubau geblickt, der 
zusätzliche Trainingsmöglichkeiten 
sow ie  e ine  bedür fn i sge rech te 
Einrichtung verspricht.

Good Darts and Game On!

Aktueller Spielkader: 
Nicole, Christian, Benjamin, Eddy, 
Fabian, Heiko, Jens, Raik, René, 
Stefan G., Stefan W., Steffen, Stephan, 
Sven und Tom

Eddy Schindler

Steel Dart beim Schützenverein Kaltenweide
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L u f t p i s t o l e 
2023/2024

In der Bezirksliga 
Hannover siegte 
unsere 1. Mann-
schaft souverän 

und qualifizierte sich für das Aufstiegs-
schießen zur Landesliga (Ergebnis 
stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest).
Im Rundenwettkampf siegten wir mit 
14:0 Mannschaftspunkten. Jan Halpap 
als bester Einzelschütze der Bezirks-
liga, Bodo Deppe, Inga Christin Deppe, 
Michael Reh, Justo-Javier Gallardo 
und Sergej Ille bildeten das Team. 
In der Kreisliga siegte unsere 2. 
Mannschaft und qualifizierte sich 
ebenfalls für das Aufstiegsschießen in 
die Bezirksliga. Dieses setzt aber 
voraus, dass die 1. Mannschaft den 
Aufstieg schafft.

Eric Rehwinkel siegte in der Einzel-
wertung. Die Kreisliga wurde von uns 
ausgerichtet und sämtliche Wettkämp-
fe fanden auf unserer Anlage statt.

Sportpistole 2023/2024

Mit dem 6. Platz in der höchsten 
niedersächsischen Liga konnten wir 
aufgrund der personellen Ausfälle und 
der fehlenden Trainings zufrieden sein. 
Die Klasse wurde gehalten und das 
angestrebte Ziel erreicht. Bodo Deppe 
belegte in der Einzelwertung den 6. 
Platz. Die 1. Mannschaft trat mit Eric 
Rehwinkel, Michael Lehnhardt und 
Andreas Brückweh an. 
Unsere 2. Mannschaft startete in der 
Landesklasse West und erzielte einen 
guten 5. Platz. Jan Halpap, Gerd-Peter 
Neumann und Serge Ille belegten in 
der Einzelwertung gute Plätze im 
Mittelfeld der Tabelle. 

Deutsche Meisterschaft 2023

Dirk Görries, Bodo Deppe und Eric 
Rehwinkel erreichten über die Landes-
meisterschaften die Qualifikation für 
die DM 2023. Aus beruflichen Gründen 
konnten Bodo Deppe und Dirk Görries 
leider nicht starten.
Eric Rehwinkel qualifizierte sich mit der 
Sportpistole Auflage. Der Start verlief 
sehr gut. Die Probe absolvierte Eric mit 
5 Zehnern. In den nächsten 3 Serien 
folgten noch 50.er Serien. Ein Traum 
Start!!! Mit zwei 47.er Serien war Eric 
für die vorderen Top Ten noch sehr gut 
im Wettkampf. In der 6. und letzten 
Serie erzielte Eric nur eine 46.er Serie 
und zwei 8.er Ringe waren frustrie-
rend. Mit dem Gesamtergebnis von 
290 Ringen belegte Eric den 32. Platz 
von 152 Teilnehmern. Ein Dank geht 
von Eric an den SV Langenforth. 
Aufgrund unserer Baumaßnahme 
konnte er sich für die LM und DM in 
Langenforth vorbereiten. 

Landesmeisterschaft 2023/2024

23 Medaillen – Super Leistung der 
Pistoleros!!!
3x Landesmeister in der Einzel-
wertung, Landesmeisterrekord, 2x 

Landesmeister in 
der Mannschafts-
wertung, 3x 2. 
Platz in der Ein-
zelwertung, 2x 3. 
Platz in der Ein-
zelwertung und 3x 3. Platz in der 
Mannschaftswertung.

Zentralfeuerpistole

Eric Rehwinkel, Bodo Deppe und 
Michael Reh starteten als Mannschaft 
und waren in dieser Zusammen-
setzung zum ersten Mal am Start. Es 
sollte einen Traumstart und heraus-
ragende Ergebnisse geben. In der 
Einzelwertung siegte Eric mit neuem 
LM-Rekord. Bodo Deppe war zum 
ersten Mal mit der Zentralfeuerpistole 
am Start und schoss mit der Ersatz-
waffe von Eric und wurde ebenfalls 
Landesmeister in seiner Altersklasse. 
Komplett machte diese bisherigen 
Leistungen Michael Reh. Mit der 
Silber-Medaille waren alle 3 Schützen 
in den Medaillenrängen. Das mit 
diesen sehr guten Ergebnissen dann 
auch noch der Landesmeistertitel in 
der Mannschaftswertung folgte, 
rundete diesen super erfolgreichen 
Wettkampf ab.                 Fortsetzung s.S.49

Pistolen Newsletter 

 Merk
&
Vieritz

 30855 Langenhagen
Kaltenweider Platz 1
Tel 0511 - 72 28 59

Physiotherapie
im Weiherfeld

Krankengymnastik
Manuelle Therapie

Manuelle Lymphdrainage
Neurophys. Therapie nach 

PNF & Bobath
Fango / Heißluft

Massagen
Elektrotherapie

Ultraschall
Sportphysiotherapie

Kinesio-Tapen
Kiefergelenksbehandlung
Beckenbodengymnastik

Training in Gruppen
Haus- und Heimbesuche

2023 / 2024

LM 2023:
Michael Reh

3.Platz 
Sportpistole

1.Platz 
Zentralfeuer-

pistole
Bodo Deppe, 

Eric 
Rehwinkel, 

Michael Reh
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Landesmeisterschaft 2023/2024
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25m Pistole (Sportpistole)

In der Paradedisziplin mit der Sport-
pistole sind die Kaltenweider Pistolen-
schützen in den letzten Jahren 
Landesmeister geworden. Auch in 
diesem Jahr konnten Eric Rehwinkel, 
Andreas Brückweh und Michael Reh 
den 1. Platz in der Mannschafts-
wertung belegen. In den Einzelwer-
tungen belegten Eric und Michael 
jeweils den 3. Platz in der Einzel-
wertung ihrer Altersklassen.

25m Standardpistole

In der Mannschaftswertung belegten 
Eric Rehwinkel, Andreas Brückweh 
und Bodo Deppe einen hervor-
ragenden 3. Platz. Diese Platzierung 
ist sehr hoch zubewerten, da die 
Mannschaftswertung offen über alle 
Altersklassen ermittelt wird. In der 
Einzelwertung errang Eric noch die 
Silbermedaille.

25m Pistole Auflage (Sportpistole)

Die Schützen Eric Rehwinkel, Gerd-
Peter Neumann und Michael Reh 
schafften bei dem ersten Start in dieser 
Disziplin einen 3. Rang in der Mann-
schaftswertung und damit die bron-
zenen Medaillen.
Eric Rehwinkel erzielte in der Einzel-
wertung ein gutes Ergebnis. Der Lohn 
der zusätzlichen Trainingseinheiten 
war die Silbermedaille und die Qualifi-
kation für die Deutschen Meister-
schaften.

10m Luftpistole

Dirk Görries wurde in der Einzel-
wertung Landesmeister. In einem 
heißen und engen Finale siegte Dirk 
mit 1 Ring Vorsprung auf den 2. + 3. 
platzierten Schützen und schaffte 
damit die Qualifikation zur DM 2023.

Unsere Junioren Luis Shaha, Tim 
Lehnhardt und Nils Schäfer starteten 
erstmals als Mannschaft bei der LM. 
Sie rundeten die großartigen Ergeb-
nisse der Kaltenweider Pistoleros mit 
dem 3. Platz ab.

Ausblick 2024/2025

Für das neue Sportjahr müssen wir aus 
gesundheitlichen Gründen leider auf 
zwei Leistungsträger verzichten. Die 
vielen Erfolge aus 2023 werden sich 
nicht wiederholen lassen.
Für die Zukunft, mit bereits neu einge-
tretenen Pistolenschützen für das 
Sportjahr 2024 und der Fertigstellung 
unserer Schießstätte, ergeben sich 
neue Wege und Möglichkeiten.
Wir hoffen besonders in den Klein-
kaliberdisziplinen wieder auf Trainings-
möglichkeiten. Besonders bei den 
Jugendlichen und Junioren wird unser 
Schwerpunkt in der Aus- und Weiter-
bildung liegen. Fertige Konzepte liegen 
vor und warten auf Umsetzung.
Wer bei uns als Anfänger oder Profi 
reinschnuppern möchte, ist herzlich 
willkommen.

Gerd-Peter Neumann
Fachwart Pistole
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Deutsche Meisterschaft 23

.

Der SV Kaltenweide ist 
Bezirksligameister 2024!
Die Bezirksliga erstreckt 
sich über sieben Wett-
kämpfe an vier Wett-
kampftagen. So begann 
die Liga im Oktober letzten 
Jahres und der finale 
Wettkampf fand im Januar 
diesen Jahres statt.
Anders als bei Meister-
schaftswettkämpfen wird 
im Ligasystem als Mann-
schaft geschossen. Dieser 

dadurch entstehende Mannschaftsgeist ist dabei etwas Besonderes, da Schießen 
sonst in der Regel ein Einzelsport ist. Deswegen freuen wir uns jedes Jahr wieder auf 
die Ligasaison.
Wir fahren als Mannschaft zusammen zu anderen Schützenvereinen in der Region 
oder empfangen diese bei uns. Dabei haben wir eine Menge Spaß, freuen uns für 
und mit den anderen Mannschaftmitgliedern bei guten Ergebnissen und Best-
leistungen und bauen uns gegenseitig wieder auf, wenn es mal nicht so lief.
Kopf, Bindeglied, tröstende Schulter, Trainer und „Mädchen für Alles“ ist hierbei 
Fabian Klatt – Danke!
So war diese Saison für unsere Mannschaft sehr erfolgreich. Bei sieben 
Wettkämpfen konnten wir sieben Siege verzeichnen und blieben somit unge-
schlagen. Bei insgesamt 35 Einzelduellen vergaben wir lediglich vier Einzelpunkte.
Mit dem Sieg in der Bezirksliga qualifizierten wir uns für das Aufstiegsschießen. 
Sollten wir dort erfolgreich sein, hoffen wir, dass wir in der nächsten Ligasaison 
genauso erfolgreich in der Landesliga Nord weitermachen können.          

Henriette Trapp
Sophie Burgmüller

.

Im Dezember letzten Jahres hatten wir erstmals die Gelegenheit 
einen Lehrgang von „MY10 - master your ten“ mit Maximilian 
Dallinger und David Koenders, Schützen des deutschen 
National- und Olympiakaders, bei uns in Kaltenweide 
auszurichten. Dies ist etwas ganz Besonderes.
An zwei Tagen hatten wir die Gelegenheit, sowohl im Einzel- als 
auch im Gruppentraining, an unseren Techniken und Methoden 
zu feilen. Dabei konnten wir interessante Einblicke erhalten und 
von der jahrelangen Erfahrung auf höchstem Niveau der beiden 
Schützen mehr als nur profitieren. Der Lehrgang hat bei uns einen sehr positiven 

Eindruck hinterlassen, vor allem weil die beiden 
ein professionelles Training auf Augenhöhe 
ausführen. Dabei sprechen sie sämtliche 
Aspekte des Schießsports an, sowohl physisch 
als auch psychisch und konnten verschiedenste 
Fragen klären.
Im Juni gebührt uns erneut die Ehre diesen 
Lehrgang bei uns in Kaltenweide auszurichten. 
Dieses Mal wird auch Anna Janssen, 3-fache 
Europameisterin der letzten Europameister-
schaft und Weltcupgewinnerin, als Ergänzung 
des Trainerteams dabei sein.                             

Henriette Trapp und Sophie Burgmüller

Auch im Jahr 2023 konnten sich Jungschützen des SV 
Kaltenweide für die Deutsche Meisterschaft in München 
qualifizieren! Egal ob man zum ersten Mal oder wiederholt 
teilnimmt, dieser Wettkampf ist für alle das Highlight des 
Jahres.
Die Grundlage für die Teilnahme ist die erfolgreiche 
Qualifikation bei der Landesmeisterschaft.
2023 sind vom SV Kaltenweide Henriette Trapp, Sophie 
Burgmüller und Finja Dockhorn angetreten.
Die vor Ort herrschende Atmosphäre ist unbeschreiblich 
und kaum in Worte zu fassen. Dadurch kann sie einen bei 
der ersten Teilnahme auch mal schnell überwältigen. Sich 
den Stand mit den besten Schützen Deutschlands seiner 
Altersklasse zu teilen, ist in unseren Augen eine große Ehre 
und die beste Belohnung für das regelmäßige und harte 
Training.

.

Hierbei darf der Spaß und die gute Beziehung 
zu anderen Schützen jedoch nicht vergessen 
werden, weshalb man den Abend gerne 
gemeinsam bei regionalen Getränken im 
Biergarten ausklingen lässt. Gerne begleitet 
von befreundeten Schützen und Trainern aus 
anderen Vereinen. Mit diesem Erlebnis vor 
Augen trainieren wir fleißig weiter, um eine 
erneute Teilnahme zu erzielen.

Unsere Jugend News

56

v.l.n.r.: Lea Reßmeyer, Dunja Pluschke, Sophie 
Burgmüller, Henriette Trapp, Fabian Klatt, Morten 
Hattedorf , Samantha Schuppan, Jana Rönner
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Was macht eigentlich der 
Neubau unserer Schießstände?

61

Seit über zwei Jahren hält uns das „Mega-
projekt“ - Neubau der Schießstände für 
Kleinkaliber Pistole und Gewehr - in Atem. 
Trotz aller Widrigkeiten der aktuellen wirtschaft-
lichen Lage (Zinsniveau, Kostensteigerungen 
etc.), geht der Neubau kontinuierlich weiter. Das 
errichtete Gebäude bietet neben besten 
Rahmenbedingungen für unseren Sport auch 
neue Räumlichkeiten, die schon 
sehnsüchtig erwartet werden.
Neben den Schießständen ent-
stehen zwei Umkleideräume, drei 
Toiletten, ein Schulungsraum, 
neue Räumlichkeiten für unsere 
Dartsparte, Werkstatt, Vorstands-
zimmer, Schießsportleiterraum 
und ein Fahrstuhl, um in Zukunft 
außerdem die Möglichkeit zu 
haben, über Inklusion nicht nur zu 
reden.
Das alles geht nur mit hohem 
persönlichem Einsatz unserer 
engagierten Mitglieder! Auch 
unsere Jungschützen findet man 
fast täglich im Einsatz auf der 
Baustelle!
Wir sind nach wie vor optimistisch, 
dass der Kostenrahmen für dieses 
Projekt nicht überschritten wird, 
sicherlich nicht alltäglich, wenn 
man einmal die Zeitung auf-
schlägt!
Wenn Sie unser Bauprojekt 
fördern möchten, so gibt es 
weiterhin die Möglichkeit virtuelle 
Bausteine (25,-Euro) oder Dach-
flächen (750,- Euro) zu erwerben. 
Auf unserer Homepage wird die 
Vorgehensweise anschaulich 
erklärt.

Unseren Bausteine-Shop
finden sie unter

www.schuetzenverein-kaltenweide.de



Was macht eigentlich der 
Neubau unserer Schießstände?

61

Seit über zwei Jahren hält uns das „Mega-
projekt“ - Neubau der Schießstände für 
Kleinkaliber Pistole und Gewehr - in Atem. 
Trotz aller Widrigkeiten der aktuellen wirtschaft-
lichen Lage (Zinsniveau, Kostensteigerungen 
etc.), geht der Neubau kontinuierlich weiter. Das 
errichtete Gebäude bietet neben besten 
Rahmenbedingungen für unseren Sport auch 
neue Räumlichkeiten, die schon 
sehnsüchtig erwartet werden.
Neben den Schießständen ent-
stehen zwei Umkleideräume, drei 
Toiletten, ein Schulungsraum, 
neue Räumlichkeiten für unsere 
Dartsparte, Werkstatt, Vorstands-
zimmer, Schießsportleiterraum 
und ein Fahrstuhl, um in Zukunft 
außerdem die Möglichkeit zu 
haben, über Inklusion nicht nur zu 
reden.
Das alles geht nur mit hohem 
persönlichem Einsatz unserer 
engagierten Mitglieder! Auch 
unsere Jungschützen findet man 
fast täglich im Einsatz auf der 
Baustelle!
Wir sind nach wie vor optimistisch, 
dass der Kostenrahmen für dieses 
Projekt nicht überschritten wird, 
sicherlich nicht alltäglich, wenn 
man einmal die Zeitung auf-
schlägt!
Wenn Sie unser Bauprojekt 
fördern möchten, so gibt es 
weiterhin die Möglichkeit virtuelle 
Bausteine (25,-Euro) oder Dach-
flächen (750,- Euro) zu erwerben. 
Auf unserer Homepage wird die 
Vorgehensweise anschaulich 
erklärt.

Unseren Bausteine-Shop
finden sie unter

www.schuetzenverein-kaltenweide.de



das Beste

im 
Norden

sind nicht 
nur unsere 

Frauen...



das Beste

im 
Norden

sind nicht 
nur unsere 

Frauen...



Y S Ooung pirit rchestra   

Y S
O

Das YSO – Young Spirit Orchestra – 
hat in den letzten Monaten wohl 
seinem Namen alle Ehre gemacht. 
Noch bis vor 1,5 Jahren stand das 
Bestehen des Orchesters auf harten 
Bewährungsproben, so schwand die 
Mitgliederanzahl zuletzt zu einem 
Minimum auch geschuldet der pande-
miegeplagten Zeit. Durch die lang-
jährigen Mitglieder um Ralf-Michael 
Bellmann (Orchesterleitung) und 
Julian Pfarr (musikalische Leitung) 
konnte der Geist des Orchesters die 
schwierigen Zeiten überdauern und 
bewahrt werden. Diese Mitglieder 
haben es geschafft, das Fundament zu 
halten und eine wichtige Basis für neue 
Zeiten zu schaffen. Vielen Dank fürs 
Durchhalten! Unermüdlich versuchte 
man durch unterschiedliche Aktionen 
auf sich aufmerksam zu machen, um 
neue Mitglieder zu gewinnen und das 
Orchester neu zu entfalten. Ein voller 
Erfolg waren vor allem die arrangierten 
offenen Proben, in denen sich in-
teressierte Musiker gleich selbst vom 
Geist eines mit Herzblut geführten 
Orchesters haben anstecken lassen 
können. So konnten bis heute Instru-
m e n t e  u n d 
S t immen neu 
besetzt werden. 
Sehr zur Freude 
der „alten Ha-
s e n “ ,  w e l c h e 
ihre Musik nun 
auch in neuer 
Besetzung sich-
er neu (wieder)-
entdecken. Be-
sonders schön 
ist dabei wahr-

zunehmen, dass auch die Jugend 
keine Scheu hat, sich mit handge-
machter Blasmusik auseinanderzu-
setzen und neue Ideen in das Or-
chester zu tragen. Mit viel Spaß und 
Freude erarbeiten sich alle zusammen 
die bekannten Orchesterstücke, wid-
men sich gern auch Neuem und ent-
wickeln den unverkennbaren Spirit 
eines modernen Blasmusikorchesters 
mit hohem Niveau. Mit dieser Motiva-
tion geht es in die nächste Saison. Das 
Orchester freut sich derzeit über viele 
Termine, an denen die Musiker ihre 
Liebe zur Musik präsentieren und mit 
dem Publikum teilen können. Die 
ersten Höhepunkte dieser Saison sind 
dabei sicher die Auftritte rund um das 
Schützenfest Kaltenweide. Gern 
können sich alle Zuhörer vom Spirit 
dieser neuen Formierung anstecken 
lassen und mit einem Lächeln dabei 
sein. Und weil ein Orchester von 
seinen Mitgliedern lebt, sind jederzeit 
weitere Musiker herzlich willkommen. 
Sprechen Sie uns gern an und erleben 
Sie den „Young Spirit“ des YSO. 

Nancy Bosdorff

Y S O
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Nachdem wir uns im letzten Frühjahr 
den Aufstieg von der Kreis- in die 
Bezirksliga sichern konnten, ging es 
auch im vergangenen Sportjahr mit 
sportlichen Erfolgen weiter.
Bei der Landesmeisterschaft 2023 
traten fünf Schützen ab der Erwachs-
enenklasse in insgesamt sieben Diszi-
plinen an. Hierbei holte sich Fabian 
Klatt gleich vier Podestplätze. Leider 
konnte sich keiner unserer Schützen 
für die Teilnahme an der Deutschen 
Meisterschaft qualifizieren. 
Nach den Meisterschaften begann im 
Herbst 2023 das neue Sportjahr 
2023/2024 mi t  der  Kre is -  und 
Bezirksliga. Der Schützenverein 
Kaltenweide war hier jeweils mit einer 
Mannschaft vertreten.
In der Kreisliga waren 4 Durchgänge à 
40 Wertungsschüsse zu absolvieren. 
Am Ende wurde die Gesamtmann-
schaftsleistung gewertet. Schützin Eva 
Fromberg feierte hierbei ihr Wett-
kampfdebüt und Schützin Samantha 
Schuppan steigerte ihre persönliche 
Wettkampfbestleistung auf 381 Ring. 
Allerdings war diese Saison aufgrund 
von krankheitsbedingten Ausfällen 
nicht leicht für uns und umso glück-
licher waren wir als es nach dem 
letzten Durchgang hieß: 
Den 1. Platz teilen sich die Mann-
schaften aus Kaltenweide und Elze. 

Somit qualifizierte sich die Mann-
schaft aus Kaltenweide für das 
Aufstiegsschießen in die Bezirksliga 
am 20.04.2024. Wir gratulieren an 
dieser Stelle nochmals den Schützen 
Eva Fromberg, Mandy Herrmann, 
Katja Ohlendorf, Lea Reßmeyer, 
Samantha Schuppan, Fabian Klatt und 
Thomas Wilde zu dieser tol len 
Mannschaftsleistung. 
Kreismeister 2024! 

Während in der Kreisliga die Gesamt-
ringzahl der Mannschaft zählt, zählen 
in der Bezirksliga die gewonnenen 
Mannschaftspunkte. Bei acht teilneh-
menden Mannschaften waren sieben 
Wettkämpfe in vier Durchgängen zu 
absolvieren. Hierbei schießt jeder 
Schütze einer Mannschaft gegen 
einen direkten Gegner der gegneri-
schen Mannschaft. Für jedes gewon-
nene Duell gibt es Einzelpunkte. Kann 
eine Mannschaft mindestens drei 
Duelle und damit Einzelpunkte für sich 
gewinnen, hat die gesamte Mann-
schaft den Wettkampf gewonnen und 
erhält Mannschaftspunkte. 

Die Mannschaft aus Kaltenweide, 
bestehend aus den Schützen Henriette 
Trapp, Dunja Pluschke, Jana Rönner, 
Anna Ohlendorf, Sophie Burgmüller, 
Morten Hattendorf, Lea Reßmeyer und 
Samantha Schuppan konnte unter 
Leitung von Trainer Fabian Klatt dabei 
f a n t a s t i s c h e  3 1  E i n z e l p u n k t e 
gewinnen. 
In der Summe hat die Mannschaft 
jeden Wettkampf für sich entscheiden 
können und somit alle zu erreichenden 
Mannschaftpunkte (14)
errungen. 

So hieß es am Ende des vierten 
Durchgangs verdient 1. Platz für 
Kaltenweide. 
Bezirksmeister 2024! 

Mit diesem Erfolg hat sich die Mann-
schaft für das Aufstiegsschießen von 
der Bezirks- in die Landesliga quali-
fiziert. Dieses Aufstiegsschießen fand  
am 24.03.2024 in Hannover, gemein-
sam mit sechs anderen teilnehmenden 
Vereinen, statt. Für Kaltenweide sind 
die Schützen Henriette Trapp, Jana 
Rönner, Anna Ohlendorf, Morten 
Hattendorf und Lea Reßmeyer unter 
Leitung von Trainer Fabian Klatt 
angetreten. Hierbei kam es auf die 
gesamte Mannschaftsleistung an. 
Unsere Mannschaft hat hierbei 1898 
Ring erreicht und landete am Ende mit 
39 Ring Vorsprung auf dem 1. Platz. 

Damit ist sicher, dass der Schützen-
verein Kaltenweide in der kommenden 
Saison 2024/2025 in der Landesliga 
vertreten sein wird. Wir gratulieren 
allen teilnehmenden Schützen zu 
dieser grandiosen Teamleistung. 
Landesliga wir kommen!

Doch wer glaubt das war es mit den 
Erfolgen, der irrt.
Ebenfalls erfolgreich war die Mann-
schaft aus Kaltenweide im Wettkampf 
„Grünes Band“. Hierbei wurden zwei 
Durchgänge à 40 Wertungsschüsse 
pro Schütze gefordert. Dieser Wett-
kampf wird zwischen den Vereinen des 
K r e i s v e r b a n d e s  W e d e m a r k -
Langenhagen ausgetragen. In diesem 
Jahr nahmen am Austragungsort beim 
SV Elze sieben Vereine teil. Für 
Kaltenweide angetreten sind die 
Schützen Henriette Trapp, Chantal 

Evers,  Finja Dockhorn, Sophie 
Burgmüller und Samantha Schuppan. 
Bereits nach dem ersten Durchgang 
lag unsere Mannschaft mit 27 Ring 
Vorsprung auf dem 1. Platz. Diesen 
Vorsprung konnten wir im zweiten 
Durchgang noch weiter ausbauen und 
somit erreichten wir mit einer Gesamt-
mannschaftsleistung von 3822 Ring 
und 67 Ring Vorsprung den 1. Platz. 
D a s  „ G r ü n e  B a n d “  w u r d e  a m 
0 8 . 0 3 . 2 0 2 4  i m  R a h m e n  d e r 
Delegiertenversammlung an den 
S c h ü t z e n v e r e i n  K a l t e n w e i d e 
übergeben. 

All diese Erfolge, egal ob in der Einzel- 
oder in der Teamwertung, sind das 
Ergebnis von gutem Training, gegen-
seitiger Unterstützung, Motivation und 
viel Spaß.
Wir freuen uns auf die spannende Zeit, 
die vor uns liegt und auf die Er-
fahrungen, die wir sammeln werden.

Sportliche Grüße

Samantha Schuppan
Fachwart Gewehr

Ein Jahr voller Erfolge

glückliche Schützen & Trainer nach 
Aufstieg in die Landesliga

66 67

Mannschaft Grünes Band
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Gemeindekönig und  Kinderkönigin 2024
Karfreitag 2024 war es wieder soweit, eine neue Rekordzahl von 313 Erwachsenen 
und 76 Kindern stürmten das Schützenhaus Kaltenweide, um unter anderem auf 
Eier und Schinken zu schießen. 5040 Eier wurden insgesamt verteilt, wobei der 
beste Schütze, Marco  Deppe mit dem kleinsten Teiler (2,0), 120 Eier mit nach Hause 
nehmen durfte. Bei den Kindern wurden neben Hühnereiern vor allem Ü-Eier 
(insgesamt 300 Stück) verteilt. Den ersten Platz belegte bei den Jungen Enno Bongs 
(50,3 Ring) und bei den Mädchen Mia Rex (49,1 Ring).
Der Schinken ging an Maja Falkenberg, aber auch die Zweit- und Drittplatzierten 
konnten sich über eine Mettwurst freuen - Stefan Gläser und Tobias Seifert.

Neuerdings konnten sich auch die Kinder an diesem Tag untereinander messen, um 
die Kinderscheibe zu ergattern. Rike Schindler ist es in diesem Jahr gelungen. Mit 
46,0 Ring war sie die Beste von 33 Kindern.
Immerhin 29 Erwachsene nutzten die Gelegenheit, um auf die Gemeindescheibe zu 
schießen. Bei diesem Wettbewerb setzte sich Dirk Volmer mit einem Teiler von 8,5 
deutlich an die Spitze. Als „alter Hase“ in Sachen Gemeindekönig freute er sich aber 
nicht weniger als die letzten drei Male (2017,2019 und 2022) und der 
Schützenverein Kaltenweide freut sich schon, diese Scheibe im Rahmen des 

Schützenfestes zu Pfingsten 
Am Osterberg (bzw. mittler-
weile allgemein bekannt als 
Königsberg) aufzuhängen.

Kurzum, es war ein rundum  
gelungener Tag, bei gutem 
Wetter, mit musikalischer 
Unterhaltung des YSO und 
einem grandiosen Kuchen-
buffet. Da freute sich auch die 
Jugendkasse.
Ein großer Dank geht nochmal 
an alle Helfer, die dieses Event 
ermöglichten. DANKE!

Das  sucht Verstärkung!YSO  

Du spielst ein Blasinstrument oder Schlagzeug? 
Und möchtest in einem Orchester spielen? 

Dann  Offene Probe immer komm einfach vorbei und spiel mit!
Montags von 19 -21 Uhr im Schützenhaus Kaltenweide 2.OG 
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Sie haben Fragen/Anregungen an uns und möchten gern mal persönlich mit 
jemandem sprechen oder etwas per E-Mail loswerden? Dann kommen Sie doch 
einfach zu den unten genannten Trainingszeiten im Schützenhaus vorbei oder 
schauen auf die Homepage:  

www.schuetzenverein-kaltenweide.de   

Unter Verein und Vorstand finden Sie die aktuellen Kontaktdaten aller 
Ansprechpartner.
Wir hören gern von Ihnen und würden uns wirklich freuen, wenn Sie vorbeischauen, 
sei es auch erst mal nur um zu Gucken oder einfach zum Schnacken. Telefonisch 
sind wir erreichbar unter:
 

Schützenhaus (Gaststätte) Tel. 0511 - 77 42 02
Schützenhaus (Verein) Tel. 0511 - 8 66 72 33

Per E-Mail gern an: info@sv-kaltenweide.de
.

Trainingszeiten im Schützenhaus: 
Montags:       ab 18:30 Uhr Blasrohr, von 19-21 Uhr YSO
Dienstags:     ab 18:30 Uhr Steeldart
Mittwochs:     ab 18 Uhr Jugendtraining (Schießsport)
Donnerstags: ab 18:30 Uhr Steeldart
Freitags:        ab 18 Uhr Jugendtraining, ab 19 Uhr Erwachsene (Schießsport)                    

Fragen Hier gibt es Antworten!

70

Schlusswort

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

und wünschen Ihnen Frohe Pfingsten!

„Das Beste im Norden“ beginnt…. Nämlich der Countdown zum anstehenden 
Schützenfest 2024. 
Der Rückblick zeigt, dass wieder viel passiert ist und noch viele schöne Dinge 
auf uns zukommen. Und somit steigt die Vorfreude auf unser diesjähriges 
Schützenfest.
Aber wie immer zum Schluss: WIR möchten ganz herzlich DANKE sagen! Bei 
allen, die uns bei der Erstellung dieser Schützeninfo unterstützt haben, die 
Redaktion, den Beitragsschreibern, den Sponsoren und Inserenten, den 
Verteilern bis hin zu allen, die diese Schützeninfo gelesen haben. Wir freuen 
uns auf das „Beste im Norden“ - unser gemeinsames Schützenfest! Und wir 
wissen heute schon, dass es wieder unvergesslich werden wird – genau wie 
jedes Jahr!

 
Vielen Dank.

Schützenfest 2024 in Kaltenweide
Ablaufplan siehe Seite 36-37 
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